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Sektionsveranstaltungen 

Mi.08.11.17
Alpinbasar
Verkauf gebrauchter Alpinausrüstung von Kindern und Erwachsenen wie Klettergurte, 
Kletterschuhe, Bergschuhe, Steigeisen, Karabiner, Eisgeräte, Rucksäcke, Skitourenski, etc.
Lena Hilber, Elmar Eiler, Sabine Brandl, Hans­Peter Detzel, Heinz Baumann, Alexander Hilber

Mi. 17.01.17, 19.30 Uhr
DAV­Vereinszentrum Brühlstraße

Nepal ­ Tage im Kathmandutal
Ein Vortrag von und mit mit Wilhelm Peterßen

Ein verheerendes Erdbeben hat 2015 große Teile 
Nepals zerstört, darunter alle seine bedeutenden 
Kulturstätten im Kathmandu­Tal. In seinem Film 
lässt Wilhelm Peterßen das Tal noch einmal wieder 
lebendig werden. Neben Wanderungen durch 
Dörfer und zu Klöstern stehen im Mittelpunkt das 
quirlende Leben und die prachtvollen Palast­ und 
Tempelanlagen in den drei Königsstädten 
Kathmandu, Patan und Bhaktapur, der riesige 
Stupa von Swajambunath, tibetische Pilgerströme 
rund um den Stupa von Bodnath, hinduistische 
Feuerbestattungszeremonien in Paschupathinat 
und einzelne Szenen nepalischen Lebens. Auf­
genommen wurden die Bilder bis zum Tage der 
Revolution gegen den König in 2005 und zu einem 
zentrierten Film über 51 Minuten zusammen­
gefügt.

Eintritt frei, Interessenten sind willkommen

Stupa von Bodnath (Ziel tibetischer Pilger)
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Ausbildungsstruktur
Einführungskurs

Sportklettern

Klettergrundkurs III
Sportklettern Fels

Grundkurs
Lawinen

Alpiner Basiskurs

Grundkurs
Hochtouren ­ Eis

Klettergrundkurs IV
Klettern von

Mehrseillängentouren /
alpinen Plaisirtouren

Tiefschnee
Training

Grundkurs
Schneeschuhtouren

Grundkurs
Skitouren

So
m

m
er

W
in

te
r

Anwendungs­
praxis

Erwerb des DAV­
Kletterscheins 

"Vorstieg"

Behelfsmäßige 
Bergrettung

Techniktraining 
Sportklettern

Trainingslehre 
Sportklettern

Indoor
Outdoor

Indoor

Outdoor

So
m

m
er

W
in

te
r

Aufbaukurs 
Eisfallklettern

Aufbaukurs 
Skihochtouren

Aufbaukurs
Lawinen

Aufbaukurs 
Hochtouren

Canyoning

Aufbaukurs 
Sportklettern Fels

Legende: Voraussetzung bzw. entsprechende 
Vorkenntnisse

Optional (Ideal)

Aufbau­ / Trainingsstufe

Grundstufe
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Ausbildungsangebote der Sektion
Termine Basis­Indoorkletterkurse unter www.kletterbox.com! 

Fr.08.12.17 ­ So.10.12.17
Grundkurs Lawinen & Saisoneröffnungsskitour
Einführung/Auffrischung Verschüttetensuche/Grundlagen Lawinenkunde. Ein Muss für 
jeden Skitourengeher! Diesen Kurs sollte jeder verantwortungsvolle Skitourengeher einmal 
pro Winter gemacht haben!
Anmeldung: Do.02.11.17 ­ Mi.22.11.17
Christian Boß, Heinz Baumann

Sa.20.01.18 ­ Di.23.01.18
Aufbaukurs Lawinen
Verbesserung der Lawinenkompetenz auf Skitouren
Anmeldung: Do.16.11.17 ­ Mi.13.12.17
Heinz Baumann, Jörg Neitzel

Do.25.01.18 ­ So.28.01.18
Grundkurs Skitouren
Skitourengrundkurs für Anfänger.
Auch Snowboardtourengeher sind herzlich willkommen.
Anmeldung: Do.14.12.17 ­ Mi.10.01.18
Christian Boß, Elmar Eiler, Oliver Matt, Hansi Rübner

Do.25.01.18 ­ So.28.01.18
Grundkurs Schneeschuhwandern
Schneeschuhgrundkurs für Anfänger
Anmeldung: Do.21.12.17 ­ Mi.10.01.18
Alexander Hilber

Do.01.03.18 ­ So.04.03.18
Aufbaukurs Skihochtouren
Erlernen des selbständigen Durchführens von Skihochtouren im vergletscherten/vereisten 
Hochgebirge und der dazu notwendigen Techniken (z.B. Spaltenbergung, Steigeisengehen, 
...).
Anmeldung: Do.08.02.18 ­ Mi.21.02.18
Jörg Neitzel, Roland Cüppers
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Skitouren 

Mi.13.12.17
Bödele (ST1)
Eingehtour am Dornbirner Hausberg
Anmeldung: Do.07.12.17 ­ Mo.11.12.17
Adolf Hölzl

So.17.12.17
Leichte Skitour 1 (ST1)
Je nach Schneelage suchen wir uns ein geeignetes Ziel im Allgäu, in Voralberg oder im 
Schweizer Rheintal aus.
Anmeldung: Do.07.12.17 ­ Mi.13.12.17
Harald Fürst, Dieter Klingler

Mi.27.12.17
leichte Skitour 2 (ST1)
Je nach Schneelage wird das Tourenziel kurzfristig festgelegt
Anmeldung: Do.14.12.17 ­ Mi.20.12.17
Pascal Dittus, Siegfried Thoma

Mi.10.01.18
Ragazer Blanken (ST1)
leichte Skitour im Tourengebiet Damüls
Anmeldung: Do.28.12.17 ­ Mi.03.01.18
Adolf Hölzl

Sa.13.01.18
Toblermannskopf (2010 m) (ST1)
Leichte­mittelschwere Tagesskitour zu tollem Aussichtsberg über Nordosthänge zwischen 
Schoppernau und Schröcken.
Anmeldung: Do.14.12.17 ­ Mi.10.01.18
Wolfgang Wellinghausen­Striebel

So.14.01.18
Roßwies (ST2)
Leichte bis mittelschwere Skitour auf einen landschaftlich schönen Gipfel
Anmeldung: Do.04.01.18 ­ Mi.10.01.18
Dieter Klingler, Ewald Spannenkrebs
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Mi.17.01.18
Laternser Tal (ST1)
Laternser Tal
Leichte Skitour. Gipfelziel je nach Schneelage;ca.800Hm.
Anmeldung: Do.04.01.18 ­ Mi.10.01.18
Erwin Knoll, Dieter Klingler

Sa.20.01.18
Leichte Skitour 1 (ST2)
Leichte Skihochtour zum Saisonauftakt im Bregenzerwald / nach Schneelage.
Anmeldung: Do.11.01.18 ­ Mi.17.01.18
Christian Boß, Thomas Schlenzig

Sa.20.01.18
Einshorn (ST1)
Aufstieg von Mathon (bei CH­Thusis) über gleichmäßig geneigte, schöne Skihänge zum 
Einshorn. 1100 Hm, 3 Std. Aufstieg
Anmeldung: Do.11.01.18 ­ Mi.17.01.18
Michael Fleischhut, Peter Töpfer

Mi.24.01.18
Eineguntkopf (ST1)
Leichte Skitour, 850Hm., ca.3 h.
Anmeldung: Do.11.01.18 ­ Mi.17.01.18
Erwin Knoll, Werner Tallowitz

Mi.24.01.18 ­ So.28.01.18
Skitourenwoche oberes Lechtal (ST2)
Skitourenwoche in den abgelegenen Seitentälern des oberen Lechtals
Anmeldung: Do.16.11.17 ­ Di.12.12.17
Pascal Dittus, Heinz Baumann

Sa.27.01.18
Leichte Skitour 4 (ST1)
Je nach Schneelage wird ein Gipfel über eine leichte Aufstiegsroute bestiegen. Der Gipfel 
wird im nahegelegenen Alpenraum (A, CH oder D) liegen.
Anmeldung: Do.18.01.18 ­ Mi.24.01.18
Gerhard Martin, Wolfgang Thoma
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So.28.01.18
Leichte Skitour 5 (ST)
Aus der Fülle der Skitouren im Vorarlberg werden wir uns, je nach Bedingungen, eine Tour 
mit bis zu 1400Hm (II) aussuchen.
Anmeldung: Do.18.01.18 ­ Mi.24.01.18
Christoph Rothweiler, Thomas Baumann

Mi.31.01.18
Siplingerkopf­Heidenkopf (ST1)
Leichte Skitour mit verschiedenen Kombinationsmöglichkeiten zum Siplinger Kopf (1745 m) 
und Heidenkopf (1685 m).
Anmeldung: Do.18.01.18 ­ Mi.24.01.18
Harald Fürst, Herbert Hutzel

Sa.03.02.18
Klippern (ST1)
Snowboard­ und Skitour für Einsteiger und alle Anderen
Anmeldung: Do.25.01.18 ­ Mi.31.01.18
Elmar Eiler, Oliver Matt

Sa.03.02.18 ­ So.04.02.18
Bären­ & Chilchalphorn (Region Hinterrhein) (ST2)
2 mittelschwere Skitouren in der Region Hinterrhein vorm Bernardinopass.
Unterkunft in Pension in der Region.
Anmeldung: Do.14.12.17 ­ Mi.17.01.18
Wolfgang Wellinghausen­Striebel

Sa.10.02.18 ­ So.18.02.18
Faschingsskitourenwoche (ST2)
Skitouren auf der Südseite des Großglockners mit komfortablem Talstützpunkt.
Anmeldung: Do.30.11.17 ­ Do.14.12.17
Heinz Baumann, Roland Cüppers

Mi.14.02.18
Fulfirst (ST2)
Schöne Skitour zum Fulfirst 2384 m mit luftigem Finale hoch über dem Rheintal,
Anmeldung: Do.01.02.18 ­ Mi.07.02.18
Erwin Knoll, Werner Tallowitz
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Sa.17.02.18
Sulzfluh (ST2)
Die Sulzfluh ein Klassiker; von St. Antönien Rüti steigen wir in ca. 4,5 Stunden auf den Gipfel
Anmeldung: Do.08.02.18 ­ Mi.14.02.18
Thomas Schlenzig, Gregor Thoma

So.18.02.18 ­ Mo.19.02.18
Großer Drusenturm (ST2)
rassige Skitour auf den markanten Felsturm im Montafon
Anmeldung: Do.08.02.18 ­ Mi.14.02.18
Adolf Hölzl, Siegfried Thoma

Mi.21.02.18
Augstenberg­Liechtenstein (ST1)
Genussreich, einsame Skitour entlang dem Valünerbach ins Naaftal und über die 
Pfälzerhütte zum Lichtensteiner Augstenberg (2359 m)
Anmeldung: Do.08.02.18 ­ Mi.14.02.18
Harald Fürst, Herbert Hutzel

Sa.24.02.18 ­ Sa.03.03.18
Skitouren im Valle Maira (ST2)
Skitouren im südwestlichen Piemont
Anmeldung: Do.07.12.17 ­ Mi.20.12.17
Horst Thoma, Siegfried Thoma

Sa.24.02.18 ­ So.25.02.18
Gipfel bei der Grialetschhütte (Region Flüelapass) (ST2)
Skitouren im Umfeld der wunderschön gelegenen Grialetschhütte (2542 m)
Übernachtung auf der Grialetschhütte
Anmeldung: Do.14.12.17 ­ Mi.14.02.18
Wolfgang Wellinghausen­Striebel

Mi.28.02.18
Hochberg (ST2)
Mittelschwere nordseitige Bregenzerwald­Tour mit steilen Passagen im Gipfelanstieg (2324 
m).
Anmeldung: Do.15.02.18 ­ Mi.21.02.18
Harald Fürst, Herbert Hutzel
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Fr.02.03.18 ­ So.04.03.18
Langtauferer Tal (ST3)
Skihochtouren­WE von Melag im Langtauferertal / Südtirol
Anmeldung: Do.11.01.18 ­ Mi.31.01.18
Hansi Rübner, Elmar Eiler

Mi.07.03.18 ­ So.11.03.18
Skitouren in den Kitzbühler Alpen (ST2)
Skitouren im Spertental, das von Kirchberg/Tirol (7 km westl. von Kitzbühel) nach Süden 
verläuft. 
Diese Touren sind auch für Senioren geeignet.
Anmeldung: Do.23.11.17 ­ Mi.29.11.17
Harald Fürst, Herbert Hutzel

Sa.10.03.18 ­ So.11.03.18
Jenatschhütte (ST2)
Auf dem Hin­ und Rückweg von La Veduta zur Jenatschhütte werden wir aus dem 
Tourenangebot jeweils passende Touren auswählen.
Anmeldung: Do.22.02.18 ­ Mi.28.02.18
Christoph Rothweiler, Thomas Baumann

Sa.10.03.18 ­ So.11.03.18
Älpli­ & Büelenhorn (Region Monstein/Davos) (ST2)
2 mittelschwere Skitouren bei Monstein/Davos.
Unterkunft in Hotel in Monstein.
Anmeldung: Do.14.12.17 ­ Mi.31.01.18
Wolfgang Wellinghausen­Striebel

Do.15.03.18 ­ So.18.03.18
Skitouren im Südtiroler Passeiertal (ST2)
Skitouren im Passeiertal auf der Ötztaler/Stubaier Südseite mit Talstützpunkt am 
Timmelsjoch / Komfortgasthof / Wellnessbereich
Anmeldung: Do.04.01.18 ­ Do.25.01.18
Michael Fleischhut, Heinz Baumann

Fr.16.03.18 ­ Mo.19.03.18
Anspruchsvolle Skitouren im Lechtal ab Winterräumen (ST3)
Anspruchsvolles im Lechtal. Gipfel je nach Verhältnissen! Unterkünfte: vorauss. Winterräume
Anmeldung: Do.14.12.17 ­ Mi.07.03.18
Wolfgang Wellinghausen­Striebel
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Sa.17.03.18 ­ So.18.03.18
Skihochtouren Wiesbadener Hütte 1 (ST3)
Skihochtouren um die Wiesbadener Hütte (Silvrettahorn, Piz Buin oder Dreiländerspitze).
Anmeldung: Do.15.02.18 ­ Mi.21.02.18
Thomas Schlenzig, Christoph Probst

Sa.17.03.18
Flüela Wisshorn­Wäschchuchi­Rundtour (ST2)
Flüela Wisshorn ­ Wäschchuchi Rundtour
Anmeldung: Do.08.03.18 ­ Mi.14.03.18
Daniel König, Peter Helmreich

So.18.03.18
Piz Beverin (ST2)
Einer der bekanntesten Aussichtsberge Graubündens über dem Hinterrheintal
Anmeldung: Do.08.03.18 ­ Do.15.03.18
Gerhard Martin, Ewald Spannenkrebs

Mi.21.03.18
Surettahorn (3027 m) (ST2)
Prachtvoller Skidreitausender an der Splügenpassstraße
Anmeldung: Do.08.03.18 ­ Mi.14.03.18
Harald Fürst, Herbert Hutzel

Sa.24.03.18 ­ Do.29.03.18
Skitourenwoche im Martelltal (ST2)
Skitourentage im Martelltal, Vielseitige Möglichkeiten, Unterbringung Berggasthof
Anmeldung: Do.21.12.17 ­ Mi.07.02.18
Pascal Dittus, Roland Cüppers

Sa.31.03.18 ­ Mi.11.04.18
Skitourenflugreise Grönland (ST2)
Skitourenflugreise nach Ostgrönland
Anmeldung: Do.29.06.17 ­ Mi.02.08.17
Heinz Baumann
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Schwierigkeitseinteilung

ST1: relativ leichte Tour
Skifahrerisches Können in leichtem Gelände. Stemmschwingen im Tiefschnee und Kondition 
für Aufstiege von 2 ­ 4 Stunden (ca. 1000 Höhenmeter)

ST2: mittelschwere Tour
Erfahrung im Tourenskilauf, Stemmschwingen in steilem Gelände und bei jeder Schneeart, 
gute Kondition für 4 ­ 6 Stunden, Aufstieg und Abfahrt mit leichtem Gepäck.

ST3: schwierige Tour
Nur für erfahrende Skibergsteiger (Stemmschwingen in allen Schneearten, auch in steilem 
Gelände und schmalen Rinnen, ggf. Aufstieg und Abfahrt am Seil) ­ hervorragende Kondition 
für lange Aufstiege und Abfahrten bis zu 8 Stunden und mit leichtem bis schwerem 
Rucksack.

Sa.07.04.18 ­ Mo.09.04.18
Skihochtouren Wiesbadener Hütte 2 (ST2)
von der Wiesbadener Hütte Aufstieg über  Gletscher  zu den Dreitausendern der Silvretta
Anmeldung: Do.08.03.18 ­ Mi.21.03.18
Siegfried Thoma, Wolfgang Thoma
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Schneeschuh 

So.17.12.17
Schneeschuhwanderung Eingehtour (WT2)
Eingehtour in der näheren Umgebung
Anmeldung: Do.07.12.17 ­ Mi.13.12.17
Hermann Frieding, Alexander Hilber

So.07.01.18
Schneeschuhtour 1 (WT1)
leichte bis mittelschwere SSTour im Allgäu/Bregenzer Wald. Ziel wird nach Schneelage 
kurzfristig festgelegt.
Anmeldung: Do.28.12.17 ­ Mi.03.01.18
Eugen Ott, Hermann Frieding

Sa.13.01.18
Stuiben (WT2)
Schöne Schneeschuhwanderung von Immenstadt auf den Stuiben 1.749m
Anmeldung: Do.04.01.18 ­ Mi.10.01.18
Alexander Hilber, Konrad Geisler

So.21.01.18
Ochsenkopf (WT1)
Großer Ochsenkopf 1662 m, von Gunzesrieder Säge aus, optional mit Rangiswanger Horn 
1616 m. Rundtour mit 11.5 km und 726 bzw. 956 Hm
Anmeldung: Do.11.01.18 ­ Mi.17.01.18
Anita Veeser, Anton Kraft

So.04.02.18
Falken (WT2)
Schöne Schneeschuhwanderung vom Hittisau/Lecknertal auf den Falken 1.520m
Anmeldung: Do.25.01.18 ­ Mi.31.01.18
Harald Göller, Konrad Geisler

Sa.10.02.18
Spieser und Wertacher Hörnle (WT2)
Schöne Schneeschuhwanderung auf zwei aussichtsreiche Gipfel
Anmeldung: Do.01.02.18 ­ Mi.07.02.18
Alexander Hilber, Eugen Ott
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So.18.02.18
Wolfskopf (WT1)
Einsame Schneeschuhwanderung um mal einen Tag abzuschalten
Anmeldung: Do.08.02.18 ­ Mi.14.02.18
Alexander Hilber, Jörg Szillat

Sa.24.02.18 ­ So.25.02.18
Weidener Hütte (WT2)
Schneeschuhtouren in den Tuxer Alpen
Anmeldung: Do.08.02.18 ­ Mi.14.02.18
Anton Kraft, Harald Göller

Sa.03.03.18
Paschianichöpf (WT2)
Schöne Schneeschuhwanderung von Gargellen zu den Paschianichöpf 2400m (oder 
Rundweg um die Ritzenspitze 2566m)
Anmeldung: Do.22.02.18 ­ Mi.28.02.18
Anita Veeser, Konrad Geisler

Sa.10.03.18
Oberzalimkopf (WT4)
Schöne, jedoch anspruchsvolle, Schneeschuhtour mit toller Aussicht
Anmeldung: Do.01.03.18 ­ Mi.07.03.18
Alexander Hilber, Konrad Geisler
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Schwierigkeitseinteilung

WT1: Leichte Schneeschuhwanderung
Gelände: 00,1< 25°. Insgesamt flach oder wenig steil In der näheren Umgebung sind keine 
Steilhänge vorhanden.
Gefahren: Keine Lawinengefahr, Keine Abrutsch­ oder Absturzgefahr

WT2: Schneeschuhwanderung
Gelände: < 25°. Insgesamt flach oder wenig steil, In der näheren Umgebung sind Steilhänge 
vorhanden.
Gefahren: Lawinengefahr Keine Abrutsch­ oder Absturzgefahr

WT3: Anspruchsvolle Schneeschuhwanderung
Gelände: < 30°. Insgesamt wenig bis mäßig steil Kurze steilere Passage.
Gefahren: Lawinengefahr, geringe Abrutschgefahr, kurze, auslaufende Rutschwege

WT4: Schneeschuhtour
Gelände: < 30°. Mäßig steil, Kurze steilere Passagen und/oder Hangtraversen. Teilweise 
felsdurchsetzt. Spaltenarme Gletscher.
Gefahren: Lawinengefahr Abrutschgefahr mit Verletzungsrisiko. Geringe Absturzgefahr
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Langlauf 

Do.25.01.18 ­ So.28.01.18
Skating­Techniktraining (Ausbildung)
Techniktraining für Einsteiger und Fortgeschrittene. Begleitetes Streckentraining
Anmeldung: Do.23.11.17 ­ Mi.27.12.17
Kathrin Münzenmaier, Elisabeth Krügel
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Familiengruppe 

Sa.25.11.17
Familienklettern in der Kletterbox November
Spielerisches Klettern für Kinder ab 6 Jahren in der Kletterbox
Anmeldung: Do.09.11.17 ­ Mi.22.11.17
Lena Hilber

So.03.12.17
1. Advents Wanderung mit Wintergrillen & Fackelwandern 
1. Adventswanderung für Eltern und Kinder im Alter von ca. 3 bis 7 Jahren die gerne laufen 
(ca. 4 km)
Anmeldung: Do.23.11.17 ­ Mi.29.11.17
Beritt Korden

Fr.08.12.17 ­ So.10.12.17
Nikolaushütte
Traditionelles Nikolauswochenende für Familien unserer Familiengruppe
Anmeldung: Do.16.11.17 ­ Mi.29.11.17
Christoph Müller, Sonja Peschke

Sa.16.12.17
Familienklettern in der Kletterbox Dezember
Spielerisches Klettern für Kinder ab 6 Jahren in der Kletterbox
Anmeldung: Do.30.11.17 ­ Mi.13.12.17
Lena Hilber

Do.28.12.17 ­ Di.02.01.18
Silvester­Skifreizeit
Skifreizeit für Eltern und Kinder im Alter von ca. 6 bis 12 Jahren, die bereits Skifahren.
Anmeldung: Do.23.11.17 ­ Mi.29.11.17
Carmen Ludwig­Seibold, Elke König, Yvonne Walker
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Di.02.01.18 ­ Sa.06.01.18
Dreikönigs­Skifreizeit
Skifreizeit für Eltern und Kinder im Alter von ca. 8 bis 15 Jahren auf dem Ravensburger Haus 
in Steibis
Anmeldung: Do.30.11.17 ­ Mi.06.12.17
Shirin Krumm, Annette Kugler, Marion Rall

Sa.13.01.18
Familienklettern in der Kletterbox Januar
Spielerisches Klettern für Kinder ab 6 Jahren in der Kletterbox
Anmeldung: Do.28.12.17 ­ Mi.10.01.18
Lena Hilber

So.21.01.18
Rodeln mit der ganzen Familie im Gunzesriedertal
Gemeinsam gehen wir ins Gunzesrieder Tal zum Rodeln
Anmeldung: Do.11.01.18 ­ Mi.17.01.18
Christoph Müller

So.28.01.18
Schlittenspaß für die ganze Familie
Gemeinsam mit anderen Familien und Kindern geht's ab in den Schnee zum Schlittenfahren. 
Der Rodelberg wird nach Schneelage kurzfristig festgelegt (Ravensburger Umland).
Anmeldung: Do.18.01.18 ­ Mi.24.01.18
Beritt Korden

Sa.10.02.18 ­ Di.13.02.18
Faschings­Schneefreizeit
Gemeinsam mit anderen Familien und Kindern im Alter zwischen 4­8 Jahren geht's in den 
Schnee
Anmeldung: Do.11.01.18 ­ Mi.24.01.18
Ingo Löttrich, Robert Spille

Di.13.02.18 ­ Sa.17.02.18
Winter­Skifreizeit
Gemeinsam mit anderen Familien und Kindern im Alter zwischen 8­14 Jahren geht's in den 
Schnee
Anmeldung: Do.11.01.18 ­ Mi.31.01.18
Hansi Rübner, Oliver Matt
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So.25.02.18
Mit Schneeschuhen durch Wälder und Felder in der Umgebung
Auf in die weglose Weite! Familien­Schneeschuhwanderung zum Entdecken, Rumtoben und 
Spielen. Tagesziel wird nach Schneelage kurzfristig festgelegt (Ravensburger Umland, Allgäu 
oder Bregenzerwald).
Anmeldung: Do.01.02.18 ­ Mi.07.02.18
Mareike  Dietrich, Wolfgang Seibold, Beritt Korden

Sa.17.03.18
Skitour mit der ganzen Familie
Für skitourenbegeisterte Familien mit Kindern, die sicher neben der Piste fahren, geht es 
jetzt gemeinsam in die Berge auf eine schöne, einfache Tour in den Bergen. Das Ziel wird je 
nach Bedingungen festgelegt (Beispiel: Burstkopf, Sipplinger Kopf, Rangiswanger Horn) 
Achtung kein Skitourenkurs!
Anmeldung: Do.01.03.18 ­ Mi.14.03.18
Hansi Rübner, Wolfgang Seibold

Sa.17.03.18
Familienklettern in der Kletterbox März
Spielerisches Klettern für Kinder ab 6 Jahren in der Kletterbox
Anmeldung: Do.01.03.18 ­ Mi.14.03.18
Lena Hilber

Sa.14.04.18
Familienklettern in der Kletterbox April
Spielerisches Klettern für Kinder ab 6 Jahren in der Kletterbox
Anmeldung: Do.29.03.18 ­ Mi.11.04.18
Lena Hilber



Senioren

25

Senioren

jeden Montag 18:00 Uhr
Stammtisch in der Kuppelnauwirtschaft
Franz Peschka

jeden Donnerstag 17.15 ­ 18.15 Uhr
Gymnastik für Seniorinnen und Senioren
Gymnasiumsturnhalle / Gymnastikraum (Kurs mit Gebühren)
Anmeldung: Di.05.09.17 ­ So.31.12.17
Susanne Sonntag

Mi.10.01.18
Winterwanderung Pfärrich (T1)
fast nur geteerte Straßen
Hannelore Pöttich, Siglinde Müller

Mi.17.01.18
Wanderung Eriskircher Ried und Tettnanger Wald (T1)
Bodenseerundweg ­ Ausblickplatfform am Alten Freibad­ Rötenmoos ­ Ausblick Seedole ­ 
Kreuzung HW 4/HW 9­ HW4 ­ Oberbaumgarten ­ Holzbrücke Schoppenhof ­ Schussenweg ­ 
Eriskirch ­ Neue Holzbrücke­ Parkplatz Freibad
Falko Bönig

Mi.24.01.18
Schneeschuhtour Kalzhofer Höhe (T1)
Kalzhofen Parkplatz – Kalzhofer Berg – Muttner Höhe  ­ Kalzhofer Höhe – Passhöhe. 
Gruppe 2 Abstieg über Hompessenalm
Gruppe 1 evtl. Aufstieg zur Salmaser Höhe 
Abstieg gleich wie Gruppe 2
Winfried Kugel

Mi.24.01.18
Winterwanderung Wolfegg­Rötenbach (T1)
Neckenfurt­Grund­Vogter Wald­Hof Bierenstiel­Moser­Staig­Rötenbach­Lorettokapelle
Christian Fuchs
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Mi.31.01.18
Schneeschuhwanderung Oberreute – Sulzberg u. zurück (T1)
Grenzüberschreitende Panoramawanderung von Oberreute nach Sulzberg.
Entlang des Skilifts auf den Höhenrücken und dann teils parallel zur Loipe Richtung Sulzberg.
Rückweg  je nach Verhältnissen.
Gerhard Singpiel

Mi.31.01.18
Winterwanderung Sulzberg Negrellis Kirche und Hochsträss (T1)
Von der Ortsmitte Sulzbergs westwärts zum Schönenbühl und zurück nach Sulzberg, wer 
noch nicht genug hat, kann noch in Richtung Osten weitergehen bis zum Cafe Hochsträss
Hans Uwe Burkard

Mi.07.02.18
Wanderung  Alberschwende  Brüggelekopf (T1)
Alberschwende 721 m – Tannen ­  Brüggelekopfberg­
  straße – Alpengasthof Brüggele 1182 m – Berchtholds­
  höhe – Lorenapaß – Sagenweg ­ Talstation
Falko Bönig

Mi.14.02.18
Winterwanderung Kirchweg zum Höchsten (T1)
Leichte Winterwanderung auf dem alten Kirchweg
Vom Höchsten nach Zussdorf
Ca. 300 Höhenmeter
Herbert Gross

Mi.21.02.18
Rundwanderung bei Wolfegg (T1)
Abwechslungsreicher Rundweg am Tal der Wolfegger Ach entlang zum Elfenweiher. Von dort 
hinauf auf den Aussichtspunkt der Süh und zurück nach Wolfegg.
Rosina Müller
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Mi.28.02.18
Schneeschuhtour Piesenkopf (T1)
Mautstrasse von Tiefenbach nach Rohrmoos.Parkplatz in Rohrmoos.
Bis zur neuen Piesenalpe leichte Schneeschuhtour, 
Möglichkeit für Anfänger,
Weiterweg steil und manchmal eisig und verharscht. 
Mit Schneeschuhen für Erfahrene gut zu gehen.
Hans Uwe Burkard

Mi.28.02.18
Wanderung  Pfrunger Ried (T1)
Leichte Wanderung durch Naturschutzgebiet
Pfrunger Ried
Ca. 100 Höhenmeter
Herbert Gross

Mi.07.03.18
Winterwandung im Schnee Von Bergstation Sonnenkopfbahn, Dalaas zum Muttjöchle und 
zurück (T1)
Wanderung auf präpariertem Winderwanderweg von der Bergstation Sonnenkopfbahn zum 
Muttjöchle und zurück. 
Möglichkeit zur Einkehr im neuen Bergrestaurant Riedkopf mit Sonnenterasse und 
Liegestühle 

Kosten Berg­ und Talfahrt: ca. EUR 15  (Stand 03/2017)

Diese Tour findet nur bei wirklich schönem Wetter statt. Ansonsten gibt es bei gleicher 
Abfahrtszeit eine Ersatztour im näheren Umland.
Anne Euchler

Mi.14.03.18
Schneeschuhtour Gunzesrieder Tal Höllritzer Alpe 1443 m (T1)
Vom Parkplatz der Otto Schwegler Hütte im Ostertal bis zum Forsthaus und von dort hinauf 
auf die Höllritzer Alpe.
Zurück auf dem Höhenrücken über die Birkachalpe und die Mittelbergalpe zurück zum 
Parkplatz.
Für Anfänger geeignet
Hans Uwe Burkard
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Schwierigkeitseinteilung

T1: Wandern
Weg gut gebahnt. Gelände flach oder leicht geneigt, keine Absturzgefahr.
Anforderung: Keine. Sport­, Lauf­ oder leichte Trekkingschuhe ausreichend.
Orientierung problemlos, auch ohne Karte möglich.

T2: Bergwandern
Weg mit durchgehender Trasse und ausgeglichenen Steigungen. Gelände teilweise steil. 
Absturzgefahr nicht ausgeschlossen.
Anforderung: Etwas Trittsicherheit, Trekkingschuhe mit Profilsohle empfehlenswert. 
Elementares Orientierungsvermögen.

Mi.21.03.18
Winterwanderung Gegend Salem (T1)
Vom Schloss Salem über Affenberg, Killenberg, Mimmenhausen und Seen
Irene Radzio, Hannelore Pöttich

Mi.28.03.18
Wanderung Hausbachklamm bei Weiler/Allgäu (T1)
Weiler ­ Hausbachklamm ­ Schneller ­ Enschenstein ­ Postwäldle ­ Weiler  
(nur bei guter Wetterlage, ansonsten Rundwanderung bei Wangen)
Christian Fuchs
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Hochtouren außerhalb der Alpen

ca. 03.02. – 18.02.18
Kilimanjaro (mit Option Thomas­Glacier­Route) & Mt Meru & Maasai & Safari
leichte Hochtour (Normalweg)
Dieses Trekking führt uns zunächst zu den Massai, den hochgewachsenen Afrikanern, die 
mit ihren Kuhherden in den Savannen um den Kilimanjaro leben. Das zweite Highlight bildet 
der Mount Meru, mit seinen Büffelherden und Giraffen, die uns während des Aufstiegs 
begleiten. Hier kann man sich solide und bequem für die Kilimanjaro Besteigung 
akklimatisieren. Die folgende Tour über die Umbwe Route gilt als „Geheimtipp". Nur ein 
Prozent aller Kilimanjaro­ Besteigungen verlaufen auf dieser Route. Schmale Pfade, eine 
abwechslungsreiche und ursprüngliche Vegetation und kaum andere Trekker kennzeichnen 
den Anstieg. Nach dem gemeinsamen Aufstieg zum Lava Tower können wir die Gruppe 
teilen. Thomas könnte mit den Bergsteigern über die Thomas­Glacier­Route aufsteigen, die 
Bergwanderer nehmen den Normalweg über die Barafu­Hütte
99 Prozent aller Teilnehmer erreichten in der Vergangenheit mit diesem Programmaufbau 
und mit Hilfe der Guides von EXTREK­africa den Uhuru Peak ­ 5895 m.
Den Abschluss der Reise bildet eine Safari im weltberühmten Tarangire Nationalpark – dem 
Park der Elefanten.
Veranstalter: EXTREK­africa in Tansania, ausschließlich für DAV­Mitglieder.
Tourenleiter: Thomas Lämmle (bereits 52 x erfolgreich am Kilimanjaro)

26.07. – 08.08.18
Elbrus Überschreitung von Norden nach Süden über Ost­und Westgipfel (Das Elbrus Kreuz)
Einsteiger­Expedition
Auf und über das Dach Europas. Einer der „Seven Summits“. Für selbständige, 
konditionsstarke Bergsteiger ist die Nord­Süd­Überschreitung des Elbrus eine echte 
Herausforderung, zumal auch beide Gipfel überschritten werden. Im Expeditionsstil mit zwei 
Hochlagern werden wir den Berg von seiner einsamen Nordseite angehen. Wichtige 
Voraussetzung für das Gelingen der Unternehmung ist das Akklimatisationsprogramm im 
Kaukasus und eine ausreichende Vorakklimatisation in den Alpen.
Veranstalter: Mountainguide Russia – Sergey Baranov, ausschließlich für DAV­Mitglieder
Tourenleiter: Thomas Lämmle 
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Training
Gymnastik

jeden Montag 17.30 ­ 19.00 Uhr
Konditionsgymnastik gemischte Gruppe
Welfenturnhalle (Kurs*)
Birgit Scheef

jeden Montag 19.00 ­ 20.00 Uhr
Gymnastik für Damen
Welfenturnhalle (Kurs*)
Stefanie John

jeden Montag 20.15 ­ 21.45 Uhr
Gymnastik für Herren
Welfenturnhalle (Kurs*)
Anmeldung: Di.05.09.17 ­ So.31.12.17
Christine Jäger

jeden Donnerstag 17.15 ­ 18.15 Uhr
Gymnastik für Seniorinnen und Senioren
Gymnasiumsturnhalle / Gymnastikraum (Kurs*)
Anmeldung: Di.05.09.17 ­ So.31.12.17
Susanne Sonntag

* Kursgebühren werden lt. Ausschreibung bzw. Teilnehmerliste per SEPA­Lastschrift 
eingezogen.

Triathlon

jeden Montag 19:30 ­ 21:30 Uhr
Leistungsorientiertes Schwimmtraining
Hallenbad Ravensburg
Armin Reiner

jeden Montag 20:00 ­21:30 Uhr
Technik­ und leistungsorientiertes Schwimmtraining
(Hallenbad Ravensburg
Armin Reiner
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jeden Dienstag 18:15 ­ 19:45 Uhr
Lauf­ABC und Intervall Training auf der Bahn
Stadion TSB Ravensburg

jeden Mittwoch 19:00­20:00 Uhr
Technik­ und Ausdauerschwimmtraining für Triathleten 
Hallenbad Ravensburg
Alex Beer

jeden Donnerstag 20:00 ­21:30 Uhr
Technik­ und leistungsorientiertes Schwimmtraining
Hallenbad Ravensburg
Armin Reiner

jeden Freitag 18:30 ­ 20:00 Uhr (Ab den Herbstferien bis zu den Osterferien)
Kooperationstraining mit den Leichtathleten das TSB Ravensburg
(Gymnasiumsturnhalle

Mountainbike

jeden Donnerstag 18:00 Uhr
MTB­Treff in Oberhofen vor der Kreissparkasse
(nur mit ausreichender Beleuchtung; Traillicht)

jeden Donnerstag 18:00 ­ 19:00 Uhr
Spinning (indoor­Radfahren) im Radius Mountainbike
offener Kurs beim Radius
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Registrierung & Anmeldung zu Touren
Damit Sie sich  für Touren anmelden können, müssen Sie sich wie folgt registrieren (bei 
Familien müssen alle Mitglieder registriert sein):

Registrieren (einmalig):

1.Website www.dav­ravensburg.de über den Browser (nicht Google­Suchfeld!) aufrufen;
2.Button Registrieren (Startseite rechts oben) drücken;
3.Felder ausfüllen (Wichtig: Beim Benutzernamen keine Umlaute, Sonderzeichen, 

Leerzeichen etc. und Angabe der Telefonnummer in beiden Feldern!);
4.Häkchen im Feld Mitglied im DAV RV setzen!
5.Mitgliedsnummer angeben (Anmeldung nur für Mitglieder der Sektion RV möglich)!
6.Nach erfolgreicher Eingabe der Daten, die erhaltene E­Mail mit dem Link innerhalb 48 

Stunden bestätigen (ggf. Link in den Browser kopieren, sofern nicht anklickbar).
7.Benutzernamen und Passwort unbedingt merken!

Zu einer Tour anmelden:

1.Login­Button auf der Startseite drücken und mit Benutzernamen und Passwort einloggen.
2.Tour unter aktuelle Ausschreibungen auswählen (1 x klick auf grün unterstrichenen Titel).
3.Ausschreibung öffnen (1 x klick auf unterstrichenen Titel).
4.Über den Button anmelden (Wichtig: Anmeldezeitraum beachten, die Anmeldung von 

Familienmitglieder ist nach vorheriger Registratur derer so möglich).

Mögliche Gründe für die erfolglose Anmeldung*

•Zu häufige Abmeldung (Sperrung lt. AGBs für Online­Anmeldung)
•Bereits zu einer anderen Tour angemeldet (Prüfung über Profil meine Touren)
•Terminüberschneidung

*Der Grund wird meistens in der blauen Statuszeile im unteren Teil der Tourendetails 
(Ausschreibung angezeigt).

Haben Sie weitere Fragen zur Anmeldung / Registrierung informieren sie sich bitte zuerst 
unter Hilfe – A­Z bzw. dort unter zur Benutzer Verwaltung zur Online Anmeldung.
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Bestimmungen Touren und Kurse (Outdoor)
Präambel: Die Sektion führt Gemeinschaftstouren, keine Führungstouren im engeren Sinn, 
durch. Die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, Tour oder Ausbildung erfolgt auf 
eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Anweisungen des Tourenleiters sind zu befolgen. 
Bei Nichtbefolgen von Anweisungen oder Störung des Gruppenfriedens kann ein 
Tourenleiter einen Teilnehmer von der Tour ausschließen. Wunsch eines jeden Teilnehmers 
ist, dass alle Teilnehmer die Tour in angenehmer Erinnerung behalten. Bitte tragen Sie Ihren 
Teil dazu bei.

1. Ausschreibung
1.1.  Zu den Mindestangaben im Programmheft erscheint auf der Website (www.dav­

ravensburg.de), in der Geschäftsstelle und in der DAV­KLETTERBOX zu jedem Kurs / 
jeder Tour eine detaillierte Ausschreibung.

1.2. Die Hinweise in der Ausschreibung (z. B. Teilnahmevoraussetzungen, Anzahlung, 
Ausrüstung, Ziel, Unterkunft, Vorbesprechungstermin usw.) sind vor der Anmeldung 
zur jeweiligen Veranstaltung vom Teilnehmer zur Kenntnis zu nehmen und zu 
berücksichtigen (siehe auch 6. Vorbesprechung).

2. Registrierung
2.1. Um sich zu einer Veranstaltung anmelden zu können, hat sich jedes einzelne Mitglied 

(auch Partnermitglieder und Mitglieder im Familienverbund) auf der Website 
(www.dav­ravensburg.de) zu registrieren. Eine ausführliche Anleitung ist der Website 
unter dem Menüpunkt „Hilfe“ zu entnehmen.

2.2. Die einmalig festgelegten Login­Daten sind bei jeder Anmeldung zu einer Veranstal­
tung vom Mitglied bereitzuhalten.

2.3. Nicht registrierte Mitglieder können sich nur telefonisch oder persönlich während 
denÖffnungszeiten der Geschäftsstelle zu einer Veranstaltung anmelden. Die 
Registrierung übernimmt in diesen Fällen die Geschäftsstelle, jedoch haben die 
Mitarbeiter eine durch diese oder durch anderweitig begründete Zeitverzögerung 
bedingte Aufnahme auf der Warteliste nicht zu vertreten. Die Mitarbeiter können 
systembedingt die Reihenfolge der Anmeldungen nicht beeinflussen.

3. Anmeldung
3.1. Vor der Anmeldung zu einer Veranstaltung ist immer auf die Ausschreibung auf der 

Website zu achten!
3.2. Doppelanmeldungen (Terminüberschneidungen) sind nicht möglich.
3.3. Sofern in der Ausschreibung nichts anderes angegeben ist, hat die Anmeldung online 

(vorherige Registrierung gemäß 2. erforderlich) oder telefonisch/persönlich in der 
Geschäftsstelle zu erfolgen.
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3.4. Anmeldungen bei den Tourenleitern sind nicht möglich.
3.5. Die Anmeldung weiterer Personen durch ein Mitglied ist mit Ausnahme von 

Familienmitgliedschaften nicht möglich, wobei eine Familie nicht eine zweite oder 
mehrere Familien anmelden darf und kann.

3.6. Persönliche oder telefonische Anmeldungen haben keinerlei Vorrangrechte! Sofern die 
Geschäftsstelle die Registrierung und Anmeldung auf ausdrücklichen Wunsch des 
Mitglieds übernimmt, so haben die Mitarbeiter eine durch diese oder durch 
anderweitig begründete Zeitverzögerung bedingte Aufnahme auf der Warteliste nicht 
zu verantworten. Die Mitarbeiter können systembedingt die Reihenfolge der 
Anmeldungen nicht beeinflussen;ebenso wenig den Betrieb in der Geschäftsstelle 
während der Öffnungszeiten. Aus diesem Grund ist es dringend ratsam, sich der 
Online­Registrierung und ­Anmeldung zu bedienen!

3.7. Anmeldungen per E­Mail an die Geschäftsstelle werden nicht berücksichtigt!
3.8. Mitgliedern anderer Sektionen und Nichtmitgliedern ist die Registrierung und An­

meldung nicht möglich. Mitglieder anderer Sektionen können an den Veranstaltungen 
nur dann teilnehmen, wenn für diese eine C­Mitgliedschaft besteht. Die Aufnahme 
gemäß den „Bestimmungen Mitgliedschaft“ ist systembedingt mindestens 3 Tage vor 
Registrierung bzw. Anmeldung zur Veranstaltung erforderlich. Bei zu kurzfristigem 
Aufnahmewunsch in den Verein (z. B. zeitgleich mit der Anmeldung zur Veranstaltung) 
kann eine verbindliche Teilnahme nicht gewährleistet werden (ggf. Warteliste).

3.9. Der/die Tourenleiter der jeweiligen Veranstaltung hat/haben das Recht jeweils einen 
Freund (z. B. (Ehe)Partner/innen) bereits vor dem offiziellen Anmeldetermin auf die 
Teilnehmerliste zu setzen. Die Information muss durch den/die Tourenleiter an die 
Geschäftsstelle erfolgen. Die Plätze sind nicht automatisch reserviert!

3.10. Bei der Online­Anmeldung zur Veranstaltung zeigt das System an, ob noch Plätze frei 
sind (grün), nur noch wenige Plätze frei sind (gelb) oder alle Plätze belegt sind (rot). Die 
Anmeldung ist auch bei Stufe „rot“ möglich (Warteliste). Bei Aufnahme auf der 
Warteliste ist gemäß 6. Vorbesprechung zu verfahren.

3.11. Nachträgliche Programmänderungen, abweichend zu den Angaben im Programmheft, 
behalten sich die Sektion bzw. die jeweiligen Tourenleiter vor. Änderungen werden in 
der Ausschreibung auf der Website (www.dav­ravensburg.de) aktualisiert.

4. Abmeldung
4.1. Bei Abmeldung zur Veranstaltung ist analog der Anmeldung zur verfahren (login).
4.2. Nicht online abgemeldete Teilnehmer werden nach Rücklauf der Teilnehmerliste durch 

den Tourenleiter von der Geschäftsstelle abgemeldet.
4.3. Nach mehrmaliger Abmeldung wird das Mitglied für die Online­Anmeldung gesperrt. 

Dieses Mitglied kann sich während der Saison nur noch telefonisch oder persönlich in 
der Geschäftsstelle anmelden.



Information

35

5. Anzahlungen, Kursgebühren
Präambel: Die meisten Tourenleiter sind vom DAV ausgebildete und geprüfte Fach­
übungs­ und Tourenleiter/innen, die ehrenamtlich tätig sind und viele Stunden ihrer 
Freizeit in Planung und Ausführung der Tour investieren. Gebühren sind kein 
Führerhonorar, sondern nur ein Deckungsbeitrag der Touren­Nutznießer für einen Teil 
der Kosten, die der Sektion für Verwaltung, Ausbildungsmaterial und Aus­und 
Weiterbildung der Leiter entstehen.

5.1. Für Anzahlungen auf Hütten, Campingplätzen usw., deren frühzeitige Reservierung 
unabdingbar ist, wird eine Anzahlung erhoben.

5.2. Kursgebühren und Anzahlungen sind gemäß den Angaben in der jeweiligen Ausschrei­
bung entrichten.

5.3. Die Anmeldung ist erst verbindlich, wenn die Gebühr/Anzahlung vollständig bezahlt 
ist.

5.4. Bei Zieländerung oder Absage der Tour durch die Sektion wird die Kursgebühr / 
Anzahlung zurückerstattet, nicht jedoch bei Abbruch, Nichtteilnahme, Krankheit oder 
Zuspätkommen des Teilnehmers oder wenn die Sektion oder der / die Tourenleiter in 
Form von Anzahlungen bei Unterkünften etc. in Vorleistung getreten ist.

5.5. Ausfallkosten, No­Show­Gebühren, die der Sektion ggf. durch die Stornierung bzw. 
Nichtteilnahme entstehen, sind vom/von der verursachenden Teilnehmer/in zu tragen. 

5.6. Jugendliche* und Fachübungsleiter der Sektion Ravensburg sind von den Kursgebühren 
befreit. Dies gilt nicht bei Kursen, zu denen sich die Sektion externer Kursleiter bedient 
(z. B. Erste­Hilfe­Kurse Bergwacht). Abweichungen von dieser Regelung in den 
jeweiligen Ausschreibungen haben stets Vorrang.

6. Vorbesprechung
6.1. Die Teilnahme an den Vorbesprechungen ist Pflicht für alle eingetragenen Teilnehmer.
6.2. Teilnehmern die auf der Warteliste stehen (Stufe rot) wird empfohlen an der Vorbe­

sprechung dennoch teilzunehmen, da diese ggf. nachrücken, sofern angemeldete 
Teilnehmer bei der Vorbesprechung nicht erscheinen oder kurzfristig ihre Teilnahme 
absagen oder es den Tourenleitern möglich ist, die Gruppengröße zu erweitern bzw. 
weitere Schlafplätze bei Mehrtagestouren zu reservieren. Eine Gewähr für die 
Teilnahme besteht jedoch nicht.

6.3. Die Mitarbeiter/innen in der Geschäftsstelle erteilen keine Auskünfte über die 
Teilnehmer, Rangfolgen usw.

6.4. Unentschuldigtes Fehlen bei der Vorbesprechung hat die Streichung von der 
Teilnehmerliste zur Folge.

6.5. Entschuldigungen können nur in begründeten Ausnahmefällen nach Rücksprache 
beim Tourenleiter akzeptiert werden. Die Teilnehmer können einen Vertreter 
bestimmen.
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6.6. Fragen zur Tour, die aus der Ausschreibung nicht hervorgehen, sind mit dem/den 
Tourenleiter/n bei der Vorbesprechung zu klären.

7. Teilnahmevoraussetzungen und körperliche Verfassung
7.1. Für die meisten Kurse bzw. Touren bestehen bestimmte Teilnahmevoraussetzungen. 

Diese sind bei der Vorbesprechung nachzuweisen. Die Leistungsfähigkeit und Aus­
rüstung muss den Anforderungen des Kurses bzw. der Tour gerecht werden. Der 
Tourenleiter kann den Nachweis des Könnens verlangen und bei Nichterfüllung der 
Voraussetzungen dem Teilnehmer die Teilnahme an der Tour verweigern oder eine 
leichtere Tour empfehlen. Dies geschieht im eigenen Interesse und dem der Gruppe, 
die bei Überforderung auch in Gefahr gebracht wird.

8. Ausrüstung
8.1. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine geeignete, dem Stand der Technik 

entsprechende Ausrüstung, die zum Teil ausgeliehen werden kann (siehe 
Bestimmungen Materialverleih).

8.2. Obligatorisch ist im Winter die Mitnahme eines Lawinenverschüttetensuchgerätes 
(LVS) der Frequenz 457 kHz sowie einer Sonde und einer Lawinenschaufel.

8.3. Im Sommer ist bei allen Klettertouren, Klettersteigen und bei bestimmten Hochtouren 
ein Steinschlaghelm Pflicht.

8.4. Bei Mountainbike­Touren wird ein technisch einwandfrei funktionierendes, auf den 
Benutzer eingestelltes Mountainbike vorausgesetzt. Das Tragen eines zeitgemäßen 
Radhelms ist Pflicht.

8.5. Bei mangelnder Ausrüstung kann die Teilnahme durch den/die Tourenleiter abgelehnt 
werden.

9. Fahrtkosten
9.1. Im Sinne des Umweltschutzgedankens und um die Fahrtkosten gering zu halten, wird 

zu Touren gemeinsam in möglichst großen Fahrgemeinschaften an­und abgereist. Die 
Fahrgemeinschaften werden bei der Vorbesprechung festgelegt.

9.2. Um die Auswirkung von höheren Fahrtkosten auf die einzelnen Teilnehmer zu 
vermeiden, werden individuell anreisende Teilnehmer bei der Berechnung der 
Fahrtkosten so behandelt, wie wenn diese an der Fahrgemeinschaft teilgenommen 
hätten. Die dadurch entstehenden

9.3. Mehrkosten für individuell anreisende Teilnehmer (zusätzlich zu den Eigenkosten) 
haben diese selbst zu vertreten.

9.4. Pro eingeteiltem PKW, unabhängig von der Anzahl der Insassen, werden 0,30 � je 
Kilometer verrechnet. Die sich daraus ergebende Gesamtsumme wird anteilmäßig von 
allen Teilnehmern – außer den Tourenleitern – getragen. Fahrer und (Ehe)Partner der 
Fahrer, die gleichzeig Teilnehmer sind, sind von der Entrichtung der anteiligen 
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Fahrtkosten nicht befreit.
9.5. Für Jugendliche* betragen die Fahrtkosten pauschal, unabhängig von der Entfernung, 5 

� / Person. Die Differenz zu den tatsächlichen, anteiligen Fahrtkosten ist vom 
Tourenleiter auszulegen.  Diese Kosten können gegen Nachweis (Beleg Fahrtkosten­
abrechnung) in der Geschäftsstelle zur Erstattung eingereicht werden.

* Kinder und Schüler (ohne regelmäßiges Einkommen) unter 26 Jahre (Abweichungen von 
dieser Regelung in den jeweiligen Ausschreibungen haben stets Vorrang.)
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Telefonliste der Tourenleiter/innen
Name Vorname Telefon
Baumann Heinz 07542912628
Baumann Thomas 075176462592
Bönig Falko 075209238382
Boß Christian 0752229649
Burkard Hans Uwe 07515575026
Cüppers Roland 0751554412
Dietrich Mareike 075195868350
Dittus Pascal 01621067213
Eiler Elmar 00436802021044
Euchler Anne 075272370
Fleischhut Michael 07515619451
Frieding Hermann 075297838
Fuchs Christian 075163505
Fürst Harald 075201268
Geisler Konrad 07529911339
Göller Harald 0751553658
Gross Herbert 075031597
Helmreich Peter 075209145139
Hilber Alexander 07515577630
Hilber Lena 07515577630
Hölzl Adolf 075121958
Hutzel Herbert 07546475
Klingler Dieter 075158679
Knoll Erwin 075159115
König Daniel 07516528520
König Elke 07516528520
Korden Beritt 4975294329669
Kraft Anton 075151731
Krügel Elisabeth 07529913000
Krumm Shirin 07516526023
Kugel Winfried 075147376
Kugler Annette 0751352365
Lämmle Thomas 07529974477
Löttrich Ingo 07511859637
Ludwig­Seibold Carmen 07519586038
Martin Gerhard 0754349522
Matt Oliver 07529634431
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Müller Christoph 07529913673
Müller Rosina 0751 64150
Müller Siglinde 0751794430
Neitzel Jörg 075197786818
Ott Eugen 075167702
Peschke Sonja 075118050097
Pöttich Hannelore 075121195
Probst Christoph 07512022708
Radzio Irene 075297326
Rall Marion 07529913877
Rothweiler Christoph 075151971
Rübner Hansi 0751553425
Schlenzig Thomas 017623818149
Seibold Wolfgang 07519586038
Singpiel Gerhard 075149538
Spannenkrebs Ewald 075209536151
Spille Robert 075294310757
Szillat Jörg 07516529595
Tallowitz Werner 07374362
Thoma Gregor 017610141391
Thoma Horst 021361763434
Thoma Siegfried 075271254
Thoma Wolfgang 075159316
Töpfer Peter 07527914518
Veeser Anita 075041680
Walker Yvonne 07519589365
Wellinghausen­
Striebel Wolfgang *

* Diese Tourenleiter haben der Veröffentlichung Ihrer Telefonnummer widersprochen.
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Name Funktion Kontakt

Markus 
Braig

Vorstand
1.Vorsitzender

Tel.: 0176 17901741
vorstand@dav­ravensburg.de

Klaus 
Häring

Vorstand, Redaktion, Webmaster, IT GS
2.Vorsitzender

Tel.: 0751 97145
redaktion@dav­ravensburg.de

Marc 
Walser

Vorstand
Schatzmeister

Tel.: 0751 3527022
schatzmeister@dav­ravensburg.de

Verena 
Tremmel

Jugendvertretung im Vorstand
1.Jugendreferentin

Tel.: 07520 91151
jugend@dav­ravensburg.de

Benedikt 
Kolb

Vertretung Jugendreferat, Jugend­Materialwart
2.Jugendreferent

jugend@dav­ravensburg.de

Heinz 
Baumann

Beirat (2­fach), Webmaster, IT GS
1. Vors. Sportabteilung und Ausbildungsreferent

Ausbildung@dav­ravensburg.de

Alexander 
Herr

erweiterter Beirat (Gruppe der Sportabteilung)
MTB Gruppenleiter

mtb@dav­ravensburg.de

N.N. erweiterter Beirat (Gruppe der Sportabteilung)
Triathlon Gruppenleiter

Wolf­Dieter 
Kautt

erweiterter Beirat (Gruppe der Sportabteilung)
Ski Alpin Gruppenleiter

skischule@dav­ravensburg.de

N.N. erweiterter Beirat (Gruppe der Sportabteilung)
Sommertourenwart Klettern/Hochtouren

Ulrich 
Georgy

Beirat (Gruppe der Sportabteilung)
Sommertourenwart Klettern/Hochtouren

klettern@dav­ravensburg.de

Unsere Funktionäre und Funktionärinnen



Service

41

Name Funktion Kontakt

N. N. erweiterter Beirat (Gruppe der Sportabteilung)
Gymnastik Gruppenleiter/in

gymnastik@dav­ravensburg.de

Wolfgang 
Thoma

Beirat
Sommertourenwart Wandern und Klettersteige

wandern@dav­ravensburg.de

Sigi
Thoma

Beirat
Wintertourenwart

skitouren@dav­ravensburg.de

Wolfgang 
Seibold

erweiterter Beirat
Familiengruppenleiter

familien@dav­ravensburg.de

Paula 
Schuster

Beirat
Seniorengruppenleiter

senioren@dav­ravensburg.de

Markus 
Bruckmann

erweiterter Beirat
Kletterhallenwart

kletterbox@dav­ravensburg.de

Ulrich 
Burckhard

erweiterter Beirat
Kletterturmwart

kletterturm@dav­ravensburg.de

Hansi 
Rübner

erweiterter Beirat
Hüttenreferent RV Haus

Tel.: 0751 7645301
rv­haus@dav­ravensburg.de

Jörg 
Neitzel

Beirat
Hütten­ und Wegereferent RV Hütte

rv­huette@dav­ravensburg.de

Miriam 
Arnegger

Beirat
Presse­ und Öffentlichkeitsarbeit

presse@dav­ravensburg.de

Andrea 
Herbst

erweiterter Beirat
Auslandskontakte

auslandskontakte@dav­
ravensburg.de

Tobias 
Ibele

Beirat
Umweltreferent

umwelt@dav­ravensburg.de

N. N. erweiterter Beirat
Veranstaltungen
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Kategorie Jahres­
beitrag

Aufnahme
gebühr 
(einmalig)

A­Mitglied, ab 26 Jahre 64,­ � 16,­ �

B­Mitglied, Ehepartner, Partner eheähnlicher Gemeinschaften 
(Bedingung: gleiche Anschrift und Bankverbindung)

38,­ � 16,­ �

C­Mitglied, A­Mitglieder einer anderer Sektion des DAV ( jährlicher 
Nachweis bis 15.10.)

29,­ � ­,­ �

Junior, 19 bis 25 Jahre 50,­ � 16,­ �

Jugend, 15 bis 18 Jahre 35,­ � ­,­. �

Kind, bis 14 Jahre 30,­ � ­,­ �

Familienbeitrag A + B Mitglied einschl. alle Kinder bis 18 Jahre, bei Allein­
erziehenden (A­Mitgl.) sind Kinder bis 18 Jahre beitragsfrei (auf Antrag)

102,­ � 16,­ �

Schüler, Azubis, Studenten und Freiwilligendienstleistende (z. B. FSJ, 
BFD), 19 bis 25 Jahre, auf jährlichen Nachweis bis 15.10. 
Beitragserstattung bei verspäteter Vorlage ist nicht möglich!

35,­ � 16,­ �

Senioren, ab 70 Jahre (auf Antrag) 38,­ � 16,­ �

Senioren, ab 70 Jahre mit 50jähriger Mitgliedschaft (auf Antrag) 18,­ � ­,­ �

Aktive Bergwachtmitglieder, ( jährlicher Nachweis bis 15.10.) 38,­ � 16,­ �

Schwerbehinderte Erwachsene, ab 26 Jahre und GdB50 (auf Nachweis) 38,­ � 16,­ �

Schwerbehinderte Kinder / Jugendliche, GdB50 (auf Nachweis) beitragsfrei

Mitgliedsbeiträge

Die Angaben beziehen sich immer auf das Kalenderjahr, in dem das betreffende Alter erreicht wird. Ein 
Wechsel von einer Kategorie in die Nächste tritt jeweils zu Beginn des dem Geburtstag folgenden Jahres 
ein. Kinder im Familienbeitrag wechseln automatisch ab 18 Jahre in die Kategorie Junior (es wird der 
Juniorbeitrag zusätzlich fällig), und ab 26 Jahre in die Kategorie für Erwachsene (es wird der 
Erwachsenenbeitrag fällig).
Das Mitteilungsblatt ist das rechtliche Verbindungsorgan zwischen Sektion und Mitgliedern und somit 
die Rechnung für die Barzahler. Wichtig: Der Versicherungsschutz ist aber (gem. §6 unserer Satzung) nur 
dann gegeben, wenn der Beitrag bis zum 31. Dezember des aktuellen Beitragsjahres bezahlt wurde. 
Bitte bedenken Sie: Unpünktliche Zahlungen bedeuten für die Geschäftstelle wegen des notwendigen 
Mahnverfahrens zusätzliche Arbeitsbelastung und verursachen unnötige Kosten.
Ab 01. Dezember 2017 ist bereits die Aufnahme für das Beitragsjahr 2018 möglich. Dabei wird nur die 
Aufnahmegebühr fällig. Der Jahresbeitragseinzug erfolgt im Januar.
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Stichtag 30. September
Melden Sie uns bitte laufend, spätestens jedoch bis zum 30.September des Jahres mit 
Gültigkeit ab dem Folgejahr
• Änderung der Anschrift, Namensänderung oder Änderung des Familienstandes
• Änderung der Bankververbindung
• Kategorie­Umstufung (Anträge lt. Beitragstabelle)
• Austrittserklärungen und Sektionswechsel

SEPA­Lastschriftverfahren
Zahlungen (Gebühren, Beiträge):
Ihre Einzugsermächtigung nutzen wird ab sofort als SEPA Mandat.
Den Mitgliedsbeitrag gemäß Alterskategorie • ziehen wir jeweils am 02. Januar bzw. am 
folgenden Bankarbeitstag des Jahres ein (Folgelastschrift).

• Gebühren ziehen wir jeweils zum bekanntgegebenen Termin (Ausschreibung) ein (Erst­ 
bzw. Folgelastschrift).

• Startpassgebühren und Triathlonbeiträge ziehen wir jeweils am 01. Februar bzw. am 
folgenden Bankarbeitstag des Jahres ein (Folgelastschrift).

• Teilnahmegebühren für Gymnastik ziehen wir jeweils am 10.12. bzw. am folgenden 
Bankarbeitstag des Jahres ein (Folgelastschrift).

Gläubiger­ID DE85ZZZ00000237156
Mandatsreferenz entspricht der Mitgliedsnummer
Bankverbindung:
IBAN: DE20 650 501 10 0048012490
BIC: SOLADES1RVB
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DAV­Geschäftstelle
Brühlstr. 43, 88212 Ravensburg
Tel. 0751­3525947, Fax 0751­3527088
info@dav­ravensburg.de
www.dav­ravensburg.de

Leitung: Sabine Brandl
Mitgliederverwaltung / Touren: Lena Hilber

Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch 16:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen auf www.dav­ravensburg.de

Materialverleih
in der Geschäftstelle zu den üblichen Öffnungszeiten

Schlüssel
(sind in der Geschäftstelle erhältlich)
Kletterturmschlüssel: Pfand 30,­ � und einmalige Nutzungsgebühr 20,­ �
Winterraumschlüssel: Pfand 60,­ � (max. 4 Wochen)

Verkauf von DAVArtikeln
(sind in der Geschäftsstelle erhältlich)
DAV­Schlafsäcke, DAV­Jahrbücher, Snow­Cards, Planzeiger

Bücherei
in der Geschäftsstelle zu den üblichen Öffnungszeiten
(Büchereiwart: Alexander Hilber, buecherei@dav­ravensburg.de)

Hütten­Reservierungen
Ravensburger Hütte: www.ravensburgerhuette.at (Formular)
Ravensburger Haus: Susanne Rübner, Tel. 0751­7645301, rv­haus@dav­ravensburg.de

Kletterhalle
DAV­KLETTERBOX
Brühlstr. 31
88212 Ravensburg
Tel. 0751­354 45 80, Fax 0751­3527088, info@kletterbox.com, www.kletterbox.com




